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Hans-Joachim Hoffmann-Nowotny (Hrsg,)

Das Fremde in der Schweiz

Einleitung (Hans-Joachim Hoffmann-Nowotny)

Einstellungen zum Fremden (Jörg Stolz, Hans-Ulrich Kneubühler,
Esther Kartiber und Mario Schranz mit Kommentaren von Friedrich

Heckmann, Markus Ries, Ursula Apitzsch)

Die zweite Ausländergeneration (Oliver Hämmig und Jörg Stolz,

Anne Juhasz und Eva Mey mit Kommentaren von Bernhard Nauck,
Rosita Fibbi)

Zu den Grundlagen der Diskussion (Gaetano Romano, Hans Halter,

Kommentar von Hartmut Esser)

Fazit (Kurt Irrshof)
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Neue Rechtschreibung im Hause Metzler
Optimierung Abbau von Widerstand gegen

Ausschaffung
Positive Anreize Zwang zur Mitwirkung an der

eigenen Ausschaffung
Rückkehrhilfe Rückkehrzwang
Effizienzsteigerung Abbau von Grundrechten in den

bevorstehenden Revisionen des
Ausländerinnen- und Asylgesetzes

WIDERSPRUCH ist angesagt

Solidarité sans frontières
ist eine asyl- und migrationspolitische Organisation. Sie ist aus dem Zusam-
menschluss der Asylkoordination Schweiz (AKS) und der Bewegung für eine
offene, demokratische und solidarische Schweiz (BODS) entstanden. Die Or-
ganisation setzt sich für die Rechte der Flüchtlinge und Migrantinnen ein; sie
führt ein umfangreiches Archiv zu Migration, Asyl und Rassismus, gibt Dos-
siers zu aktuellen Themen und viermal jährlich ein Bulletin heraus. Sie finan-
ziert sich ausschliesslich durch Spenden und Mitgliederbeiträge.

Solidarité sans frontières, Neuengasse 8, 3011 Bern, PC 30-13574-6
Tel. 031 311 07 70 /031 312 40 32, e-mail: anni.lanz@sosf.ch /Silvia.sommer@sosf.ch, www.sosf.ch
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